
Thüringens größte Sprachtalente werden ausgezeichnet 

Herzlichen Glückwunsch den Preisträgern der Salzmannschule beim Bundeswettbewerb 

Fremdsprachen 2015 auf Landesebene 

Ministerin Klaubert gratuliert 

Zwölf Schülerinnen und Schüler und zwei Teams sind die Thüringer Sieger im Bundeswettbewerb 

Fremdsprachen 2014/15. Die Preisträger wurden am vergangenen Montag (15. Juni) im Thüringer 

Ministerium für Bildung, Jugend und Sport geehrt. „Das gute Beherrschen von Fremdsprachen ist 

heute wichtiger denn je. Es erfüllt die europäische Idee mit Leben und ist für den späteren Beruf 

unabdingbar. Meinen Glückwunsch an die Wettbewerbssieger“, so die Ministerin Fr. Dr. Klaubert. 

Zehn Thüringer Schülerinnen und zwei Schüler überzeugten im Fremdsprachenwettbewerb der 8. 

und 9. Klassen mit herausragenden und sehr guten Leistungen. Die größten Sprachtalente des Landes 

besuchen die Salzmannschule Schnepfenthal, das Königin-Luise-Gymnasium Erfurt, das Heinrich-

Mann-Gymnasium Erfurt, das Christliche Gymnasium Jena und das Hennebergische Gymnasium 

Georg Ernst Schleusingen. Die Preisträger erhielten Urkunden sowie Geld- und Sachpreise. Die zehn 

Besten dürfen sich zusätzlich über eine Sprachreise nach London freuen. 

Für die erfolgreichsten Teilnehmer ist damit aber noch nicht Schluss: Nora Wenig von der 

Salzmannschule Schnepfenthal als Siegerin sowie die Zweit- und Drittplatzierten werden Thüringen 

im September beim Sprachenturnier in Hattingen (Nordrhein-Westfalen) vertreten. Die besten der 

4.620 Jugendlichen, die bundesweit an den Start gegangen sind, treten dort noch einmal 

gegeneinander an. 

Im Wettbewerb Team Schule errangen die Schülerinnen der Klasse 6 der Salzmannschule 

Schnepfenthal mit ihrem mehrsprachigem Filmbeitrag „United Girls“ den ersten Platz in der 

Kategorie Medien. Drei Teammitglieder mit ihrer Englischlehrerin Fr. Jung treten für Thüringen beim 

Sprachenfest in Hamburg an, auf dem die besten Gruppen aus ganz Deutschland ihre Medienbeiträge 

noch einmal live präsentieren. Das Team erhielt Urkunden, Sachpreise und eine vom Thüringer 

Ministerium für Bildung, Jugend und Sport gestiftete Geldprämie. 

 



Der Bundeswettbewerb Fremdsprachen gehört zu den traditionsreichsten Schülerwettbewerben in 

Deutschland. Bereits seit 1979 fördert er junge Leute, die fremde Sprachen und Kulturen auf neue 

Art entdecken wollen.  

Weitere Informationen gibt es unter www.bundeswettbewerb-fremdsprachen.de 

 

Preisträgerinnen des Einzelwettbewerbes Klassenstufe 8/9:  
1. Platz Nora Wenig (3.v.l.), erreichte 94,5 von 100 Punkten  
3. Platz Theresa von Skwarczinsky (4.v.l.) 
5. Platz Yara Karitzki (1.v.l.) 
7. Platz Henriette Kempfert (5.v.l.) 
11. Platz Merle Dörsing (2.v.l.) 
 

Preisträgerin des Einzelwettbewerbes 10+: 
1.Platz Anne Marie Baardman (6.v.l.) 
Anne Marie qualifizierte sich damit für das Bundesfinale im Herbst. 


